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Herkunft der Studierenden
- Nordrhein Westfalen -

Paderborn
Soest

2.414
1.466

Siegen-Wittgenstein V^**
Kleve

66
64

Hochsauerlandkreis 1.159 Gelsenkirchen, Stadt 56
Höxter 844 Wuppertal, Stadt 52
Gütersloh 685 Mettmann 50
Lippe 614 Neuss 43
Bielefeld, Stadt 595 Mönchengladbach, Stadt 42
Warendorf 431 Aachen 41
Minden-Lübbecke 351 Bonn, Stadt 38
Hamm, Stadt 335 Krefeld, Stadt 35
Herford 278 Oberbergischer Kreis 35
Märkischer Kreis 208 Oberhausen, Stadt 34
Unna 168 Viersen 33
Münster, Stadt 165 Ennepe-Ruhr-Kreis 28
Steinfurt 158 Rheinisch-Bergischer Kreis 28
Dortmund, Stadt 143 Düren 26
Recklinghausen 120 Herne, Stadt 24
Borken 115 Bottrop, Stadt 23
Düsseldorf, Landeshauptstad
Köln, Stadt

106
105

Heinsberg
Rhein-Sieg-Kreis

22
21

Hagen, Stadt 89 Mühlheim an der Ruhr, Stadt 18
Essen, Stadt 85 Remscheid, Stadt 18
Coesfeld 84 Leverkusen, Stadt 16
Bochum, Stadt 82 Solingen, Stadt 16
Wesel 78 Aachen, Stadt 15
Duisburg, Stadt 74 Euskirchen 12
Olpe 72 Erftkreis 9

Summe 11.889

Wichtige Anmerkung (gilt für alle Statistiken über die Herkunft der Studierenden):

Die Auswertung der Studierendenstatistik nach dem Merkmal Herkunft gestaltete sich problematisch, da
keine aussagekräftigen Daten über die Herkunftsorte der Studierenden vor Aufnahme eines Studiums an
der Uni-GH Paderborn vorlagen bzw. diese nicht explizit erhoben werden. Auch die aktuellen Postanschrif¬
ten geben keine verläßlichen Informationen, da viele Studierende zu Beginn des Studiums eine Wohnung
an den Standorten der Uni-GH Paderborn oder in der Nähe derselben bezogen haben.

Um trotzdem eine annähernde Aussage über die regionale Herkunft der Studierenden zu erhalten, wurden
deren Geburtsorte ausgewertet. Sie unterliegen allerdings dem Mangel, daß evtl. spätere Umzüge der Stu¬
dierenden nicht erfaßt sind. Aus diesem Grund fehlen auch 285 Studierende in der Statistik, die im Aus¬
land geboren wurden und mittlerweile die deutsche Staatsangehörigkeit erworben haben.





Herkunft der Studierenden
- Europa -

Staaten der ehem. Tschecho¬
slowakei: 3
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